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Das Jahresergebnis des Schweizerischen Katholischen Frauenbundes SKF beträgt plus 
270 000 Franken; dies vor allem auch dank des hervorragenden Finanzergebnisses von 
knapp 330 000 Franken. Die Gesamteinnahmen beliefen sich auf gut 2,74 Mio. Franken, 
rund 126 000 Franken mehr als im Vorjahr. Gründe dafür sind ein Legat und eine Schen-
kung. Zum zweiten Mal in Folge konnten beim Solidaritätsfonds für Mutter und Kind mehr 
Gesuche ausbezahlt werden. Das Jahresergebnis beträgt daher minus 7 000 Franken. Das 
ergibt einen Fondsbestand von 845 000 Franken. Das Jahresergebnis beim Anteil des 
Weltgebetstags für den SKF beträgt minus 5 000 Franken. Der Fondsbestand liegt bei 
31 000 Franken. Das Elisabethenwerk erhielt Ende Jahr eine grössere Schenkung und 
schliesst daher mit einem Plus von 11 000 Franken ab. Vor Berücksichtigung des Finanz-
ergebnisses erzielte der Verbandsauftrag ein Minus von 58 000 Franken, das unter ande-
rem auch wegen der weiterhin rückläufigen Mitgliederbeiträge sowie Mehrkosten im Be-
reich der erbrachten Dienstleistungen wie z. B. Coachinglehrgang und Kurswesen.

Wie eingangs erwähnt beträgt das Plus dank des Finanzergebnisses 270 000 Franken. 
Aufgrund der sensiblen Lage des Elisabethenwerks haben wir beschlossen, aus dem Er-
gebnis 80 000 Franken für das Elisabethenwerk zu verwenden. Zusammen mit dem Jah-
resergebnis von 11 000 Franken schreiben wir dem Fonds 91 000 Franken gut. Daraus 
resultiert ein Fondsbestand von 525 000 Franken. Der Fondsbestand des Solidaritäts-
fonds für Mutter und Kind befindet sich mit 845 000 Franken in einer stabilen Lage, wes-
halb wir auf eine Verwendung für den Solidaritätsfonds verzichten. 

Um auch unsere Mitglieder am Ergebnis teilhaben zu lassen, haben wir beschlossen, 
50 000 Franken für spezielle Projekte unserer Kantonalverbände und Ortsvereine bereit-
zustellen. Details zu Projektanträgen können auf der Geschäftsstelle angefragt oder auf 
der Website heruntergeladen werden. 

Eine Zusammenarbeitsplattform für den Gesamtverband wird von unseren Kantonal- und 
Ortsvereinen seit Längerem gewünscht. Für dieses Projekt stellen wir vorerst 70 000 
Franken bereit. Damit kann in den nächsten Monaten mit den Abklärungen und der Kon-
zipierung begonnen werden.

Das gesamte Fondskapital des SKF beträgt neu 1,4 Mio. Franken und das gesamte Orga-
nisationskapital rund 1,93 Mio. Franken. 

Der ausführliche Finanzbericht nach Swiss GAAP FER 21 inklusive Revisionsbericht ist 
online abrufbar unter www.frauenbund.ch.
� Mirjam Meyer, Finanzen und Administration

Finanzbericht 2019
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Bilanz� in CHF

Aktiven 31.12.2019 31.12.2018
Kassen 1 740 1 335

Postkonten 528 819 507 356

Bankguthaben 406 396 344 324

Sonstige kurzfristige Forderungen 24 688 30 460

Aktive Rechnungsabgrenzung 21 220 54 519

Umlaufvermögen 982 863 937 994

Sachanlagen 7 975 11 600

Immaterielle Anlagen 0 16 200

Finanzanlagen 2 510 502 2 215 632

Anlagevermögen 2 518 477 2 243 432

Total Aktiven 3 501 340 3 181 426

Passiven
Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12 342 17 086

Verbindlichkeiten Projekte Elisabethenwerk 68 943 1 625

Verbindlichkeiten Projekte Weltgebetstag Anteil SKF 3 883 1 991

Verbindlichkeiten übrige Projekte 2 225 2 455

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten 14 284 12 135

Darlehen 0 50 000

Passive Rechnungsabgrenzung 63 045 29 745

Kurzfristige Verbindlichkeiten 164 722 115 037

Solidaritätsfonds für Mutter und Kind 845 607 852 765

Fonds Elisabethenwerk 525 437 434 170

Fonds Weltgebetstag Anteil SKF 31 678 36 773

Fondskapital 1 402 722 1 323 708

Gebundenes Kapital 450 874 222 874

Freies Kapital 1 483 022 1 519 807

Organisationskapital 1 933 896 1 742 681

Total Passiven 3 501 340 3 181 426
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Gesamtbetriebsrechnung� in CHF

2019 2018
Mitgliederbeiträge 615 208 627 653

Spenden, Legate zweckgebunden 1 888 846 1 768 968

Spenden, Legate frei 26 398 720

Beiträge Dritter 170 000 175 000

Projektbeiträge 9 150 0

Versammlungen, Tagungen, Kurse 21 726 28 395

Übrige Erträge 13 007 17 896

Total Ertrag 2 744 335 2 618 632

Verbandsauftrag – 487 373 – 423 078

Solidaritätsfonds für Mutter und Kind – 737 458 – 724 613

Elisabethenwerk – 675 737 – 675 414

Weltgebetstag Anteil SKF – 89 495 – 106 470

Total direkter Projekt-  oder Dienstleistungsaufwand – 1 990 063 – 1 929 575

Verbandsführung – 427 712 – 403 475

Mittelbeschaffung/Kommunikation – 386 053 – 390 521

Total administrativer Aufwand – 813 765 – 793 996

Total Aufwand für Leistungserbringung – 2 803 828 – 2 723 571

Betriebsergebnis – 59 493 – 104 939

Finanzergebnis 329 722 – 85 708

Jahresergebnis vor Fonds- und Kapitalbewegungen 270 229 – 190 647

Veränderung zweckgebundene Fonds (– Zunahme / + Abnahme) – 79 014 108 114

Jahresergebnis vor Kapitalbewegungen 191 215 – 82 533

Freiwillige Offenlegung
Zuweisung Personalfürsorgefonds 0 – 5 612

Zuweisung Digitale Zusammenarbeitsplattform Gesamtverband – 70 000 0

Zuweisung Projekte Kantonalverbände/Ortsvereine – 50 000 0

Entnahme Wertschwankungsreserve 0 85 700

Zuweisung Wertschwankungsreserve – 108 000 0

Entnahme freies Kapital 36 785 2 445

Jahresergebnis nach Zuweisungen Organisationskapital 0 0
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Verbandsauftrag� in CHF

2019 2018
Mitgliederbeiträge 615 208 627 653

Spenden, Legate frei 26 398 720

Beiträge Dritter 170 000 175 000

Projektbeiträge 9 150 0

Versammlungen, Tagungen, Kurse 21 726 28 395

Übrige Erträge 13 007 15 171

Total Ertrag 855 489 846 939

Gesuchsaufwand – 2 750 – 2 500

Personalaufwand – 361 386 – 305 392

Reise-  und Repräsentationsaufwand – 7 051 – 9 129

Unterhaltskosten – 474 – 1 049

Sachaufwand – 58 424 – 62 987

Öffentlichkeitsarbeit – 55 908 – 40 315

Abschreibungen – 1 380 – 1 706

Total direkter Projekt-  oder Dienstleistungsaufwand – 487 373 – 423 078

Verbandsführung – 331 193 – 320 287

Mittelbeschaffung/Kommunikation – 95 430 – 100 399

Total administrativer Aufwand – 426 623 – 420 686

Total Aufwand für Leistungserbringung – 913 996 – 843 764

Betriebsergebnis – 58 507 3 175

Finanzergebnis 329 722 – 85 708

Jahresergebnis 271 215 – 82 533

Freiwillige Offenlegung
Zuweisung Elisabethenwerk aus Ergebnisverwendung – 80 000 0

Zuweisung Personalfürsorgefonds 0 – 5 612

Zuweisung Digitale Zusammenarbeitsplattform Gesamtverband – 70 000 0

Zuweisung Projekte Kantonalverbände/Ortsvereine – 50 000 0

Entnahme Wertschwankungsreserve 0 85 700

Zuweisung Wertschwankungsreserve – 108 000 0

Entnahme freies Kapital 36 785 2 445

Jahresergebnis nach Zuweisungen Organisationskapital 0 0
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Solidaritätsfonds für Mutter und Kind� in CHF

2019 2018
Spenden, Legate zweckgebunden 900 712 858 416

Übrige Erträge zweckgebunden 0 550

Total Ertrag 900 712 858 966

Gesuchsaufwand Deutschschweiz – 430 073 – 372 896

Gesuchsaufwand Westschweiz – 206 262 – 243 986

Gesuchsaufwand Tessin – 11 960 – 15 250

Personalaufwand – 78 052 – 80 209

Reise- und Repräsentationsaufwand – 602 – 471

Unterhaltskosten – 147 – 414

Sachaufwand – 9 933 – 10 714

Abschreibungen – 429 – 673

Total direkter Projekt- oder Dienstleistungsaufwand – 737 458 – 724 613

Verbandsführung – 36 769 – 32 595

Mittelbeschaffung/Kommunikation – 133 643 – 127 868

Total administrativer Aufwand – 170 412 – 160 463

Total Aufwand für Leistungserbringung – 907 870 – 885 076

Jahresergebnis vor Fondsergebnis – 7 158 – 26 110

Freiwillige Offenlegung
Entnahme zweckgebundene Fonds 7 158 26 110

Jahresergebnis nach Fondsergebnis 0 0
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Elisabethenwerk� in CHF

2019 2018
Spenden, Legate zweckgebunden 902 734 834 252

Übrige Erträge zweckgebunden 0 2 175

Total Ertrag 902 734 836 427

Gesuchsaufwand Asien – 193 697 – 197 266

Gesuchsaufwand Lateinamerika – 93 628 – 96 334

Gesuchsaufwand Afrika – 201 223 – 192 800

Personalaufwand – 159 366 – 162 003

Reise- und Repräsentationsaufwand – 6 773 – 5 692

Unterhaltskosten – 210 – 552

Sachaufwand – 20 226 – 19 869

Abschreibungen – 614 – 898

Total direkter Projekt- oder Dienstleistungsaufwand – 675 737 – 675 414

Verbandsführung – 58 750 – 49 593

Mittelbeschaffung/Kommunikation – 156 980 – 162 254

Total administrativer Aufwand – 215 730 – 211 847

Total Aufwand für Leistungserbringung – 891 467 – 887 261

Jahresergebnis vor Fondsergebnis 11 267 – 50 834

Freiwillige Offenlegung
Zuweisung aus Ergebnisverwendung 80 000 0

Entnahme zweckgebundene Fonds 0 50 834

Zuweisung zweckgebundene Fonds – 91 267 0

Jahresergebnis nach Fondsergebnis 0 0
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Weltgebetstag WGT (Anteil SKF)� in CHF

2019 2018
Anteil aus Spenden Weltgebetstagskollekte zweckgebunden 85 400 76 300

Total Ertrag 85 400 76 300

Gesuchsaufwand – 72 561 – 88 133

Personalaufwand – 13 507 – 14 666

Reise- und Repräsentationsaufwand – 196 – 150

Unterhaltskosten – 53 – 138

Sachaufwand – 3 025 – 3 159

Abschreibungen – 153 – 224

Total direkter Projekt- oder Dienstleistungsaufwand – 89 495 – 106 470

Verbandsführung – 1 000 – 1 000

Total administrativer Aufwand – 1 000 – 1 000

Total Aufwand für Leistungserbringung – 90 495 – 107 470

Jahresergebnis vor Fondsergebnis – 5 095 – 31 170

Freiwillige Offenlegung
Entnahme zweckgebundene Fonds 5 095 31 170

Jahresergebnis nach Fondsergebnis 0 0
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Geldflussrechnung� in CHF

2019 2018
Ergebnis Organisationskapital 191 215 – 82 533

Ergebnis zweckgebundene Fondsveränderung 79 014 – 108 114

Abschreibungen auf Sachanlagen 4 907 7 183

Abschreibungen auf Immaterielle Anlagen 16 200 16 200

Unrealisierte Kursgewinne (–) / Kursverluste (+) – 293 719 116 917

Abnahme (+) / Zunahme (–) Forderungen 5 772 6 099

Abnahme (+) / Zunahme (–) Aktive Rechnungsabgrenzung 33 299 – 9 657

Abnahme (–) / Zunahme (+) Verbindlichkeiten laufende Projekte 64 236 – 32 353

Abnahme (–) / Zunahme (+) Kurzfristige Verbindlichkeiten 2 149 379

Abnahme (–) / Zunahme (+) Darlehen – 50 000 0

Abnahme (–) / Zunahme (+) Passive Rechnungsabgrenzung 33 300 – 22 850

Geldfluss aus Betriebstätigkeit 86 373 – 108 729

Investitionen (–) / Desinvestitionen (+) Sachanlagen – 1 282 – 5 903

Investitionen (–) / Desinvestitionen (+) Immaterielle Sachanlagen 0 0

Investitionen (–) / Desinvestitionen (+) Finanzanlagen – 1 151 – 1 134

Geldfluss aus Investitionstätigkeit – 2 433 – 7 037

Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 0 0
Veränderung der flüssigen Mittel 83 940 – 115 766

2019 2018
Anfangsbestand an flüssigen Mitteln per 1.1. 853 015 968 781

Endbestand an flüssigen Mitteln per 31.12. 936 955 853 015

Nachweis Veränderung der flüssigen Mittel 83 940 – 115 766
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Veränderung des Kapitals 2019� in CHF

Veränderung des Kapitals 2018� in CHF

Anfangs-  
bestand

Zuweisung Interne 
Transfers

Verwendung Finanz
ergebnis

Total  
Veränderung

End
bestand

Solidaritätsfonds für  
Mutter und Kind

852 765 900 712 – 907 870 – 7 158 845 607

Fonds Elisabethenwerk 434 170 902 734 – 811 467 91 267 525 437

Fonds Weltgebetstag  
Anteil SKF

36 773 85 400 – 90 495 – 5 095 31 678

Fondskapital  
zweckgebunden

1 323 708 1 888 846 0 – 1 809 832 0 79 014 1 402 722

Gebundenes Kapital 222 874 228 000 228 000 450 874

Personalfürsorgefonds 60 474 0 60 474

Digitale Zusammen
arbeitsplattform  
Gesamtverband

0 70 000 70 000 70 000

Projekte Kantonal
verbände/Ortsvereine

0 50 000 50 000 50 000

Wertschwankungsreserve 162 400 108 000 108 000 270 400

Freies Kapital 1 519 807 855 489 – 228 000 – 993 996 329 722 – 36 785 1 483 022

Organisationskapital 1 742 681 855 489 0 – 993 996 329 722 191 215 1 933 896

Anfangs
bestand

Zuweisung Interne 
Transfers

Verwendung Finanz
ergebnis

Total  
Veränderung

End- 
bestand

Solidaritätsfonds für  
Mutter und Kind

878 875 858 966 – 885 076 – 26 110 852 765

Fonds Elisabethenwerk 485 004 836 427 – 887 261 – 50 834 434 170
Fonds Weltgebetstag  
Anteil SKF

67 943 76 300 – 107 470 – 31 170 36 773

Fondskapital  
zweckgebunden

1 431 822 1 771 693 0 – 1 879 807 0 – 108 114 1 323 708

Gebundenes Kapital 302 962 5 612 – 85 700 – 80 088 222 874

Personalfürsorge 54 862 5 612 5 612 60 474

Wertschwankungsreserve 248 100 – 85 700 – 85 700 162 400

Freies Kapital 1 522 252 841 327 85 700 – 843 764 – 85 708 – 2 445 1 519 807

Organisationskapital 1 825 214 846 939 0 – 843 764 – 85 708 – 82 533 1 742 681
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Anhang zur Jahresrechnung 2019

1. Rechnungslegungsgrundsätze

Grundsätze der Buchführung und Rechnungslegung
Die Rechnungslegung erfolgt in Übereinstimmung mit den Fachempfehlungen zur Rech-
nungslegung «Swiss GAAP Kern-FER und FER 21» sowie den Grundsätzen und Empfehlun-
gen der Stiftung ZEWO und entspricht dem schweizerischen Obligationenrecht. Sie vermit-
telt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage «true and fair view».

Konsolidierungskreis
Der Schweizerische Katholische Frauenbund hat keine Partnerorganisationen, bei denen er 
einen beherrschenden Einfluss geltend machen kann, was eine Konsolidierungspflicht nach 
FER 21 erfordern würde. Die kantonalen Unterorganisationen sind selbständige Vereine mit 
eigenen Jahresrechnungen. 

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsätze
Die Bewertung der Bilanzpositionen erfolgt zu Nominalwerten, ausser die Finanzanlagen. 
Deren Bewertung erfolgt zu Marktwerten am Bilanzstichtag.

2. Erläuterungen zur Bilanz

Sonstige kurzfristige Forderungen	 2019	 2018
Guthaben aus Lieferungen und Leistungen	 0	 149
LUKB Mietzinsdepot	 17 086	 17 079
Verrechnungssteuer	 6 789	 6 847
Sonstige kurzfristige Forderungen	 813	 878
Sozialversicherung KTG	 in Passiven	 121
Sozialversicherung BVG	 0	 5 386
Total kurzfristige Forderungen	 24 688	 30 460

Aktive Rechnungsabgrenzung	 2019	 2018
Vorausbezahlte Aufwendungen 	 7 866	 21 389
Noch nicht erhaltene Erträge	 13 354	 33 130
Total aktive Rechnungsabgrenzung	 21 220	 54 519

Die vorausbezahlten Aufwendungen 2019 betreffen die Miete vom Januar 2020 und kleinere 
Vorauszahlungen für Aufwände, welche das Jahr 2020 betreffen. Die noch nicht erhaltenen 
Erträge betreffen Zuwendungen von Anfang Januar 2020, welche für das Jahr 2019 be-
stimmt sind.
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Sachanlagen 2019	 Mobiliar	 Informatik
Nettobuchwert 01.01.2019	 1 660	 9 940
Zugänge/Abgänge	 0	 1 282
Abschreibungen 25 % bzw. 40 %	 – 415	 – 4 492
Nettobuchwert 31.12.2019	 1 245	 6 730 

Sachanlagen 2018	 Mobiliar	 Informatik
Nettobuchwert 01.01.2018	 2 210	 10 670
Zugänge/Abgänge	 0	 5 903
Abschreibungen 25 % bzw. 40 %	 – 550	 – 6 633
Nettobuchwert 31.12.2018	 1 660	 9 940

Die beweglichen Sachanlagen werden zu Anschaffungs- bzw. Herstellkosten unter Berück-
sichtigung der notwendigen Wertberichtigungen bilanziert. 

Immaterielle Anlagen	 2019	 2018
Nettobuchwert 01.01.	 16 200	 32 400
Zugänge/Abgänge	 0	 0
Abschreibung linear 3 Jahre	 – 16 200	 – 16 200
Nettobuchwert 31.12.	 0	 16 200

Die Immateriellen Anlagen betreffen die Realisierung einer neuen Website. Die Abschrei-
bung erfolgt linear auf drei Jahre 2017/2018/2019.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen betreffen Wertschriften, welche zum Kurswert per 31.12.2019 bilanziert 
werden. 
Neben den klassischen Finanzzielen Liquiditätssicherung, Rentabilität und Risikooptimie-
rung orientiert sich der Schweizerische Katholische Frauenbund bei den Anlagen an ethi-
schen und ökologischen Kriterien, das heisst die Anlagetätigkeit richtet sich aus auf Unter-
nehmen und Investitionen, die im Rahmen ihrer Geschäftstätigkeit eine ganzheitliche und 
nachhaltige Entwicklung verfolgen, speziell in den Bereichen Ökologie und Soziales (soge-
nannte Corporate Social Responsability).

	 2019	 2018
Obligationen	 656 256	 642 042 
Mikrofinanz	 217 189	 214 988
Nominalwerte Total	 873 445	 857 030



13

Aktien	 965 657	 774 002
Immobilien	 671 400	 584 600
Sachwerte Total	 1 637 057	 1 358 602

Total Finanzanlagen	 2 510 502	 2 215 632

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen
Es handelt sich um Lieferungen und Leistungen von Dritten, welche das Jahr 2019 betreffen. 

Verbindlichkeiten Projekte Elisabethenwerk
2019: Es handelt sich um bewilligte Projektbeiträge betreffend das Elisabethenwerk per 
31.12.2019, welche bereits erfolgswirksam gebucht und nur noch zur Zahlung fällig sind. 
Davon betreffen CHF 56 255 Projektbeiträge nach Bolivien, welche aufgrund der politischen 
Lage in Bolivien erst im Januar 2020 gesendet wurden. CHF 12 688 betreffen Projektbeit
räge nach Indien, welche aufgrund fehlender Bankangaben im Dezember 2019 noch nicht 
gesendet werden konnten. 

2018: Es handelt sich um bewilligte Projektbeiträge betreffend das Elisabethenwerk vor 
31.12.2012, welche bereits erfolgswirksam gebucht und nur noch zur Zahlung fällig sind. 
Seit 01.01.2013 werden bewilligte Projektbeiträge erst bei Zahlung erfolgswirksam ge-
bucht. Die bereits bewilligten Projektbeiträge sind im Anhang unter Fondskapital ausgewie-
sen.

Verbindlichkeiten Projekte Weltgebetstag
Es handelt sich um bereits bewilligte Projektbeiträge an FOWE (Arbeitsgruppe Frauen Ost-
West-Europa), welche aber noch nicht ausbezahlt wurden. Der Schweizerische Katholische 
Frauenbund hat keine Verfügungsgewalt über diesen Betrag.

Verbindlichkeiten übrige Projekte
Es handelt sich um bereits bewilligte Projektbeiträge an Andante, welche aber noch nicht 
ausbezahlt wurden. Der Schweizerische Katholische Frauenbund hat keine Verfügungs
gewalt über diesen Betrag.

Sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten	 2019	 2018
Sozialversicherung AHV	 9 423	 10 246
Sozialversicherung UVG	 609	 55
Sozialversicherung KTG	 144	 in Aktiven
Quellensteuer	 4 108	 1 834
Total kurzfristige Verbindlichkeiten	 14 284	 12 135
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Darlehen
Das Darlehen über 50 000 Franken wurde per 31.12.2019 in eine Schenkung an das Elisa-
bethenwerk umgewandelt.

Passive Rechnungsabgrenzung	 2019	 2018
Noch nicht bezahlte Aufwendungen 	 63 045	 29 745
Voraus erhaltene Erträge	 0	 0
Total passive Rechnungsabgrenzung	 63 045	 29 745

Fondskapital
Solidaritätsfonds: Der Fonds gewährt finanzielle Unterstützung an Frauen, die sich infolge 
von Schwangerschaft, Geburt und/oder Kleinkinderbetreuung in Not befinden.
Im Jahr 2019 wurden keine Zusicherungen für die folgenden Jahre bewilligt.

Elisabethenwerk: Der Fonds dient zur Förderung und Unterstützung von Entwicklungs-
projekten für Frauen in Asien, Afrika und Lateinamerika.
	Im Jahr 2019 wurden bereits Zusicherungen in der Höhe von CHF 301 799 bewilligt, welche 
noch nicht erfolgswirksam gebucht sind. Davon fällig
2020: 200 566	 2021: 61 902	 2022: 39 331

Weltgebetstag, Anteil SKF: Der Fonds unterstützt Bildungsprojekte für Frauen in verschie
denen Ländern. Im Jahr 2019 wurden bereits Zusicherungen in der Höhe von CHF 53 413 
bewilligt, welche noch nicht erfolgswirksam gebucht sind. Davon fällig
2020: 41 112	 2021: 10 452	 2022: 1849

Wertschwankungsreserve 
Die Wertschwankungsreserve bezweckt das Auffangen von Kursschwankungen auf den Anlagen. 
Die Äufnung der Wertschwankungsreserve erfolgt nur immer mittels Gewinnen aus Wertschrif-
tenanlagen der Vorjahre und des laufenden Jahres. Der Saldo der Wertschwankungsreserve 
entspricht damit den einbehaltenen Gewinnen, die zukünftig mögliche Risiken abdecken sol-
len. Sie wird jährlich basierend auf der effektiven Vermögensaufteilung berechnet. Dabei gel-
ten folgende Werte: Obligationen, Mikrofinanz und Immobilien 5 % sowie für Aktien 20 %. 

3. Erläuterungen zur Gesamtbetriebsrechnung

Mitgliederbeiträge	 2019	 2018
Kantonalverbände 	 594 378	 607 753
Einzelmitglieder	 19 930	 19 000
Schweiz. Mitgliederverbände/Klöster	 900	 900
Total Mitgliederbeiträge	 615 208	 627 653
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Spenden, Legate	 2019	 2018
Spenden, Legate zweckgebunden 	 1 888 846	 1 768 968
Spenden, Legate frei	 26 398	 720
Total Spenden, Legate	 1 915 244	 1 769 688

Beiträge Dritter	 2019	 2018
Römisch-Katholische Zentralkonferenz	 170 000	 175 000
Total Beiträge Dritter	 170 000	 175 000

Projektbeiträge	 2019	 2018
Broschüre Neue Vorstandsfrauen finden	 9 150	 0
Total Projektbeiträge	 9 150	 0

Versammlungen, Tagungen, Kurse	 2019	 2018
Delegiertenversammlung 	 18 000	 9 000
Herbstkonferenz	 440	 220
Kurse	 1 060	 1 100
Impulstag 2018 Schattdorf	 0	 18 075
Übrige Anlässe	 2 226	 0
Total Versammlungen, Tagungen, Kurse	 21 726	 28 395

Übrige Erträge	 2019	 2018
Verkaufserlöse Themenhefte	 4 265	 5 026
Verkaufserlöse Impulsmaterial	 852	 1 750
Verkaufserlöse zweckgebunden	 0	 1 725
Übrige Erträge zweckgebunden	 0	 1 000
Übrige Erträge frei	 7 890	 8 395
Total übrige Erträge	 13 007	 17 896

Total Ertrag	 2 744 335	 2 618 632

Erfassung von Erträgen
Mitgliederbeiträge werden periodengerecht verbucht. Spenden aus der Mittelbeschaf-
fung in der breiten Öffentlichkeit werden in der Regel bei Zahlungseingang als zweckgebun-
dene Spende verbucht. Spenden, welche im Januar klar ersichtlich für das Vorjahr gelten, 
werden periodengerecht verbucht. Legate und Erbschaften werden bei Zahlungseingang 
verbucht. Beiträge, die aus Leistungsverträgen mit Geldgebern stammen, werden perio-
dengerecht verbucht. Erträge aus Versammlungen, Tagungen und Kursen werden pe-
riodengerecht verbucht. Verkaufserlöse werden zum Zeitpunkt der Leistungserbringung 
verbucht. Übrige Erträge werden periodengerecht verbucht.
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Projekt- und administrativer Aufwand nach Kostenarten 2019
	 Projekt-	 Admin.
	 aufwand	 Aufwand� Total
Personalaufwand	 612 311	 548 704	 1 161 015
Reise- und Repräsentationsaufwand	 14 622	 17 394	 32 016
Sachaufwand	 91 608	 169 041	 260 649
Unterhaltskosten	 884	 800	 1 684
Öffentlichkeitsarbeit	 55 908	 59 295	 115 203
Abschreibungen	 2 576	 18 531	 21 107
Total Personal- und Betriebskosten	 777 909	 813 765	 1 591 674

Gesuchs- und Projektauszahlungen:
Verbandsauftrag	 2 750	 –	 2 750
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind	 648 295	 –	 648 295
Elisabethenwerk	 488 548	 –	 488 548
Weltgebetstag (Anteil SKF)	 72 561	 –	 72 561
Total Gesuchs- und Projektauszahlungen	 1 212 154	 –	 1 212 154

Total Aufwand Leistungserbringung	 1 990 063	 813 765	 2 803 828

Projekt- und administrativer Aufwand nach Kostenarten 2018
	 Projekt-	 Admin.
	 aufwand	 Aufwand� Total
Personalaufwand	 562 270	 560 809	 1 123 079
Reise- und Repräsentationsaufwand	 15 442	 17 317	 32 759
Sachaufwand	 96 729	 144 690	 241 419
Unterhaltskosten	 2 153	 2 263	 4 416
Öffentlichkeitsarbeit	 40 315	 49 035	 89 350
Abschreibungen	 3 501	 19 882	 23 383
Total Personal- und Betriebskosten	 720 410	 793 996	 1 514 406

Gesuchs- und Projektauszahlungen:
Verbandsauftrag	 2 500	 –	 2 500
Solidaritätsfonds für Mutter und Kind	 632    132	 –	 632 132
Elisabethenwerk	 486 400	 –	 486 400
Weltgebetstag (Anteil SKF)	 88 133	 –	 88 133
Total Gesuchs- und Projektauszahlungen	 1 209 165	 –	 1 209 165

Total Aufwand Leistungserbringung	 1 929 575	 793 996	 2 723 571
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Administrativer Aufwand
Der administrative Aufwand setzt sich aus realen und notwendigen Kosten zusammen, die 
für die Grundfunktion einer Organisation notwendig sind. Der administrative Aufwand bein-
haltet Kosten für Verbandsvorstand, Geschäftsführung, Sekretariat, Finanzwesen, Mittelbe-
schaffung (Fundraising und Kommunikation). Die Berechnung des administrativen Aufwan-
des richtet sich nach der von der ZEWO vorgegebenen Methodik.

Finanzergebnis	 2019	 2018
Zinsertrag 	 39 056	 34 042
Buchgewinn Wertschriften	 293 719	 13 200
Zinsaufwand	 0	 0
Finanzaufwand	 – 3 053	 – 2 833
Buchverlust Wertschriften	 0	 – 130 117
Total Finanzergebnis	 329 722	 – 85 708

4. Erläuterungen zum Kapitalnachweis

Grundsätze
Gemäss Geschäftsreglement verfügt der Schweizerische Katholische Frauenbund über 
Fondskapital und Organisationskapital. Diese Positionen dienen der Finanzierung und Si-
cherstellung der finanziellen Verpflichtungen und der längerfristigen Tätigkeit. Fondskpapi-
tal sind Zuwendungen mit einschränkender Zweckbindung. Sofern nicht anders geregelt, 
wird das Fondskapital nicht verzinst bzw. unterliegen Erträge aus Anlagen von Fonds mit 
einschränkender Zweckbindung nicht der gleichen Bindung wie die Zuwendungen selbst. Die 
Verwendung erfolgt unter Wahrung der Zweckbestimmung. Über eine Auflösung oder 
Zweckänderung entscheidet der Verbandsvorstand. Unter Wahrung der Verhältnismässig-
keit ist eine Rückerstattung beziehungsweise Einwilligung zur Zweckänderung vorzusehen.
Beim Organisationskapital handelt es sich um aus Ertragsüberschüssen erarbeitetes, für 
organisationsinterne Zwecke reserviertes oder frei verfügbares Kapital. Den Fonds- oder 
Kapitalkonti wird das Jahresergebnis der jeweils zugehörigen Bereichsrechnung gutge-
schrieben oder belastet.
Weitere Erklärungen zum Umgang mit den einzelnen Fonds und der Kompetenz zur Verwen-
dung der Mittel sind in einem separaten Fondsreglement festgehalten.

5. Weitere Angaben

Nicht bilanzierte Verpflichtungen
Langfristiger Mietvertrag Objekt Kasernenplatz 1, Luzern bis 31.08.2026 jährlich CHF 67 570.
Leasingvertrag Kopierer Develop Farb-System ineo+ 458 Restverbindlichkeit 40 Monate 
CHF 11 330. 
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Entschädigung an das leitende Organ / die Geschäftsführung
An den Verbandsvorstand wurde gesamthaft eine Entschädigung von CHF 53 161 ausbe-
zahlt (Vorjahr CHF 53 625), davon CHF 19 200 an die Präsidentin (Vorjahr CHF 18 160).
An die Geschäftsleitung (bis 31. Mai 2019 vier Personen mit 270 Stellenprozenten; ab  
1. Juni 2019 zwei Personen mit 150 Stellenprozenten, Vorjahr vier Personen mit 270 Stel-
lenprozenten) wurde gesamthaft eine Vergütung von CHF 253 663 (Vorjahr CHF 324 935) 
ausbezahlt.

Unentgeltliche Leistungen / Ehrenamtliche Tätigkeit
Im Dachverband Schweizerischer Katholischer Frauenbund SKF wurden im Jahr 2019 rund 
5153 ehrenamtliche Arbeitsstunden geleistet (Vorjahr 5519). Davon entfallen auf den Ver-
bandsvorstand rund 3606 Stunden (Vorjahr 3601). Bei einem mittleren Ansatz von CHF 40 
pro Stunde ergäbe dies zusätzliche Lohnkosten von CHF 206 120 (Vorjahr CHF 220 760).

Personalkennzahlen	 2019	 2018
Anzahl Mitarbeitende 31.12.	 13	 13
Anzahl Vollzeitstellen	 8.05	 8.05

Berufliche Vorsorge	 2019	 2018
Aufwand für berufliche Vorsorge 	 75 507	 73 569
Saldo Kontokorrent zugunsten SKF	 0	 5 386

Ereignisse nach Bilanzstichtag
Es sind keine wesentlichen Ereignisse nach dem Bilanzstichtag bekannt, welche die Rech-
nung 2019 beeinflussen könnten. Die vorliegende Jahresrechnung wurde vom Verbandsvor-
stand am 17. Februar 2020 genehmigt.

6. Leistungsbericht

Bezüglich Leistungsberichts verweisen wir auf den separat erhältlichen Jahresbericht. 

Rechtliche Grundlage
Name:	 Schweizerischer Katholischer Frauenbund SKF
Sitz:	 Luzern
Rechtsform:	 Verein
Statuten:	 Genehmigt durch die Delegiertenversammlung vom 24. Mai 2016
Vereinszweck: 	� Der Schweizerische Katholische Frauenbund SKF ist ein nationaler  

Zusammenschluss von Frauen und Frauenorganisationen mit christlicher 
Ausrichtung. 	Als Dachverband erfüllt er Aufgaben in Gesellschaft, Staat 
und Kirche und vertritt dabei insbesondere Fraueninteressen.  
Er ist parteipolitisch unabhängig.
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Organe
Delegiertenversammlung
Die Mitglieder genehmigen an ihrer jährlichen Delegiertenversammlung den Jahresbericht.

Verbandsvorstand und Geschäftsführung
Seit der Delegiertenversammlung vom 12. Mai 2005 wird die Aufsicht und strategische Führung 
durch den Verbandsvorstand wahrgenommen. Die operative Führung obliegt der Geschäftsleitung.
Die Amtsdauer des Verbandsvorstandes beträgt drei Jahre. Eine zweimalige Wiederwahl ist mög-
lich. 

Simone Curau-Aepli
Präsidentin
Verbandsvorstand seit Juni 2013

Vroni Peterhans-Suter 
Vizepräsidentin, Internationales
Verbandsvorstand seit Juni 2012

Beatrice Hausherr-Julier
Kontakte
Verbandsvorstand seit Juni 2012

Agnes Hodel-Wyss
Finanzen
Verbandsvorstand seit Juni 2018

Iva Boutellier
Theologie
Verbandsvorstand seit Juni 2018

Katharina Jost Graf
Verbandsvorstand seit Juni 2019

Karin Ottiger
Geschäftsleiterin seit September 2008
Co-Geschäftsleiterin seit Juni 2019

Regula Ott
Co-Geschäftsleiterin seit Juni 2019
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Bericht der Revisionsstelle

   
  Tel. +41 41 368 12 12 

Fax +41 41 368 13 13 
www.bdo.ch 
 

BDO AG 
Landenbergstrasse 34 
6002 Luzern 
 

 

BDO AG, mit Hauptsitz in Zürich, ist die unabhängige, rechtlich selbstständige Schweizer Mitgliedsfirma des internationalen BDO Netzwerkes. 
 

 

Bericht der Revisionsstelle zur eingeschränkten Revision 
an die Delegiertenversammlung des 

Schweizerischen Katholischen Frauenbund SKF, Luzern 

Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Gesamtbetriebsrechnung, Geldflussrech-
nung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) des Schweizerischen Katholischen 
Frauenbund SKF für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft. In Überein-
stimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im Leistungsbericht keiner Prüfpflicht der 
Revisionsstelle. 

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21, den gesetzli-
chen Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin 
besteht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hin-
sichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrech-
nung erkannt werden. Eine eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analyti-
sche Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der bei der geprüften 
Einheit vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des inter-
nen Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung delikti-
scher Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung kein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, 
Finanz- und Ertragslage und Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 vermittelt und nicht Gesetz 
und Statuten entspricht. 

Luzern, 3. März 2020 

BDO AG 

 
Bruno Purtschert 

 
Zugelassener Revisionsexperte 

 
ppa. Andrea Spichtig 

Leitende Revisorin 
Zugelassene Revisionsexpertin 

 
 
 

Beilage 
Jahresrechnung 
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Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!

Viele Menschen tragen dazu bei, dass das Elisabethenwerk und der Solidaritätsfonds für 
Mutter und Kind Armut lindern und Perspektiven eröffnen können. Die beiden Solidaritäts-
werke des Schweizerischen Katholischen Frauenbundes SKF leben von der Unterstützung 
durch Privatpersonen, vom vielfältigen Engagement unserer Ortsvereine und Kantonalver-
bände sowie von den Zuwendungen von Pfarreien, Kirchgemeinden, Klöstern, Diözesen, 
Gemeinden, Städten, Kantonen, Stiftungen, Firmen und weiteren Institutionen. Ihnen allen 
danken wir für die grosszügige Unterstützung und für die Solidarität mit armutsbetroffenen 
Frauen und ihren Kindern in der Schweiz sowie im globalen Süden.

Im Folgenden erwähnen wir ausgewählte Institutionen mit Zuwendungen ab 3000 Franken.

Elisabethenwerk
Elisabethenwerkstiftung; Kath. Kirchgemeinde Luzern; St. Anna Stiftung der St. Anna-
Schwestern, Luzern; Röm.-kath. Gesamtkirchgemeinde Bern und Umgebung; Röm.-kath. 
Landeskirche des Kantons Luzern; Stadt Zürich; Röm.-kath. Kirchgemeinde, Brugg; Lotterie-
fonds des Kantons Luzern; Stiftung Kriegstrauma-Therapie, Zürich; Kath. Kirchgemeinde 
Romanshorn; Stiftung Solidarität Dritte Welt SDW, Wädenswil; Kath. Kirchgemeinde, Altdorf 
UR; Kath. Kirchgemeinde Herrliberg; Gemeinde Bettingen; Röm.-kath. Kirche des Kantons 
Basel-Stadt; Kloster St. Ursula, Brig; Kath. Kirchgemeinde Emmen; Kloster Heiligkreuz, 
Cham; Katholische Kirchgemeinde Dielsdorf; Röm.-kath. Kirchgemeinde Seeland, Lyss;  
Accordeos Stiftung; Maria Theresia Scherer-Fonds; Kath. Pfarramt St. Nikolaus, Wil SG; 
Kath. Pfarramt und Kirchgemeinde, Wohlen; Kontakt Hünenberg; Röm.-kath. Kirchgemeinde 
Winterthur; Pastoralraum Dünnernthal, Aedermannsdorf; Röm.-Kath. Kirchgemeinde, Burg-
dorf; Kath. Pfarramt, Konolfingen; Institut Ingenbohl, Brunnen; Institut St. Joseph, Ilanz; 
Kath. Pfarramt St.Gallus, St.Gallus-Stiftung, Zürich.

Solidaritätsfonds für Mutter und Kind
Stiftung LZ Weihnachtsaktion; Kath. Kirchgemeinde Luzern; Katholischer Frauenbund SGA, 
St. Gallen; Röm.-kath. Kirchgemeinde Guthirt, Zürich; Römisch-katholische Kirche im Kanton 
Basel-Landschaft, Liestal; Röm.-Kath. Landeskirche des Kantons Bern; Kath. Kirchgemeinde 
Baden-Ennetbaden; Verein für Kranken- und Wochenpflege im Kanton Zug, Unterägeri;  
Kloster Heiligkreuz, Cham; Kath. Kirchgemeinde Baar; Caritas-Werk St. Meinrad, Einsiedeln; 
Kath. Frauenbund Baselland KFBL, Liestal; Fideikommis A Pro Seedorf, Bürglen UR;  
Röm.- kath. Kirchgemeinde Schaffhausen; Frauengemeinschaft St. Martin, Olten; Katholi-
sche Kirche Seeland, Lyss; Frauenbund Adligenswil; Kath. Pfarramt und Kirchgemeinde, 
Wohlen; Kath. Pfarramt Maria Hilf, Zürich; Susann und Max Krentel-Stiftung, Zürich.


